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Krieg
Der ruſſiſche Regierungsbote veröffentlicht wie wir

geſtern ſchon durch Extrablatt mitteilten folgende Zirkular
depeſche des Miniſters des Aeußern an die ruſſiſchen
Vertreter im Auslande vom 6 Februar

Jm Auftrage ſeiner Regiernng übergab der japaniſche
Geſandte am Allerhöchſten Hofe eine Rote welche die
kaiſerliche Regierung von der Entſcheidung Japans in
Kenntnis ſetzt weitere Verhandlungen einzuſtellen und
den Geſandten und das ganze Geſandtſchaſtsperſonal
gus Petersburg abzubernfen Jn folgedeſſen beliebte es
dem Kaiſer Allerhöchſt zu befehlen daß der ruſſiſche
Geſandte in Tokio mit dem geſamten Perſonal der
kaiſerlichen Miſſion unverzüglich die Hauptſtadt Japans
verlaſſe Eine derartige Handlungsweiſe der Tokiver
Regiernng welche nicht einmal das Eintreffen der
dieſer Tage abgeſandten Antwort der kaiſerlichen Re
gierung abwartete wälzt Japan die ganze Ver
antwortung für die Folgen zu welche durch den Ab
bruch der diplomatiſchen Beziehnngen zwiſchen beiden
Reichen entſtehen können

Die Würfel ſind gefallen Die Hoffnungen der Optimiſten
in Berlin Paris und Waſhington die außerordentliche Nach
giebigkeit Rußlands in ſeiner letzten Note werde Japan zu
einer vermittelnden Antwort beſtimmen ſind raſcher als die
Welt erwarten konnte in nichts zerronnen Japan hat den
Knoten zerhauen und appelliert an die Waffen noch ehe
die letzte Antwortnote Rußlands ihm überreicht worden iſt
Was hat dieſe plötzliche Wendung herbeigeführt

Japan hat aus dem vorher bekannt gewordenen Jnhalt
dieſer Antwort nicht den ehrlichen Entſchluß herausleſen
können einen Weg zur Erhaltung des Friedens zu finden
ſondern es erblickt in den zögernden Erklä
chlägen Rußlands bezüglich der Mandſchureifrage nur das Be
reben die Geduld Japans die ſchon durch die monatelangen

Verhandlungen aufs höchſte geſpannt war von neuem zu miß
brauchen Rußland treibt frivoles Spiel und verhandelt
nur um unter dem Vorwand der Friedensliebe Zeit zum
vollſtändigen Abſchluß ſeiner Kriegsrüſtungen zu gewinnenDas iſt der Jnhalt zahlloſer aufgeregter japantſyer Zeitungs

artikel in Tokio und in den Provinzen Aber gerade dies Zögern
war für Japan wollte es einmal den Krieg das
Allergefahrvollſte Seit langem ſtanden ſeine Truppen
marſchbereit ſeine Schiffe lagen unter Dampf ſeine Kohlen
Munitions und Proviantvorräte waren bis aufs letzte
kriegsfertig Handel und Verkehr ſtockten unker
dem Damoklesſchwert des drohenden Krieges das

Volk verlangte ſeit Monaten geradezu fanatiſch den Krieg
und die Regierung wurde des Vaterlandsverrats bezichtigt
daß ſie mit ihrem verhängnisvollen Zögern dafür ſorgte
daß Rußland Regiment auf Regiment nach dem fernen
Oſten werfen und die ganze irgendwie verfügbare Flotte in
Port Arthur und Wladiwoſtok zuſammenziehen konnte
Unter dem unmittelbaren Druck dieſer Lage trat für die
zapaniſche Regierung allmählich die gewaltige Hauptfrage in
den Hintergrund iſt gerade jetzt eine politiſche Notwendig
keit vorhanden die große Entſcheidung über die Welt
machtſtellung Japans vom Zaune zu brechen gab es nicht
noch Auswege die Kataſtrophe hinauszuſchieben Japan
at die Frage mit Nein beantwortet und hält jede weitere

diplomatiſche Verhandlung für zwecklos Mag auch Eng
jand das nach Abreiſe des japaniſchen Geſandten die Ver
retung der japaniſchen e in Petersburg über

zanwen hat noch den Verſuch einer Vermittlung machen
e Hoffnung iſt ſchwach daß die kriegeriſche Entwicklung

Dinge nöch aufgehalien werden könne Japan will
S nicht und Rußland kann vor einer bloßen Drohung
da nicht zurückſchrecken Japan aber ſieht es voraus
d e hland doch ünaufhörlich weiter rüſten und der
wir riſch günſtige Augenblick für Japan nur verpaßt ſein

tecehand macht mit vollem Rechte geltend daß im
ver en Augenblick für das vorausſichtlich entſetzliche Blut

gießen das nun ſeinen Weg gehen wird Japan verant
ch zu machen iſt das nicht einmal die ruſſiſche Ant

v abwartet Rußland hatte bereits auf Korea ganz
zie gtet und die Streitfrage die jetzt das Kriegsfeuer ent
Ja et iſt nicht mehr Korea es iſt die Frage Soll

r oder ſoll Rußland im fernen Oſten die ausſchlaggebendeäbect ſein Dieſe Frage iſt anläßlich der Eniſe idung
Ja die Mandſchureiangelegenheit brennend geworden
Preoteht wollte nicht dulden daß ein Teil Chinas zu deſſen
Kriec or es ſich geſchaffen fühlt dem es nach dem chineſiſchen
geriſ Schutz ſeines Gebietes zugeſichert hat von China los

an werde es war nicht zufrieden daß ihm dieſelben
die elsvorteile in der Mandſchurei zugeſtanden wurden
C deren Mächten auf Grund ihrer Handelsverträge mit

n e eZugehörigferdes engrigkeit der Mandſchurei ein Wort mitſprechen Nicht

De es ſelbſt Anſprüche auf dies Gebiet
n de Gedanken hat es in verſchiedenen Noten

le r Hand gewieſen es erkennt Rußland dort als
die W t an Aber es will nicht daß Rußland

politiſche Vorherrſchaft in dieſem Gebiete eine Macht
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im fernen Oſten würde die über Japans Kopf hinweg der
gelben Raſſe ihre Geſetze diktieren könnte Rußland aber hätte
die ganze politiſche und wirtſchaftliche Arbeit ſeiner letzten 30
Jahre preisgeben müſſen wollte es ſich von Japan jetzt in der
Mandſchurei den Kopf abſchlagen laſſen den es dort zum
Fenſter hinausſteckt um von Sibirien aus im ſtillen Ozean
ein Wort mitſz rechen zu können Rußland bleibt inbezug
auf die Mandſchurei dabei y suis y reste und die
Macht die mir meine Stellung ſtreitig machen könnte iſt
höchſtens China nicht Japan

Wir haben vor Monaten an der an einer Darſtellung
dieſer gerade entgegengeſetzten Intereſſen der beiden Mächte
die Unvermeidlichkeit einer früher oder ſpäter eintretenden
Kataſtrophe vorausgeſagt Die fieberhaften Kriegsrüſtungen
beider Mächte haben allmählich eine Atmoſphäre geſchaffen
in der das außerordentliche Maß von Ruhe und Kaltblütig
keit nicht mehr vorhanden war das die friedliche Löſung
dieſer welthiſtoriſchen Verwicklung ermöglicht hätte Die mit
ruhiger Folgerichtigkeit zu Werke gehende ruſſiſche Diplomatie
hat die Beſonnenheit länger bewahrt als das bewegliche
ſeit dem Chineſenkriege ruhelos nach Weltmachtſtellung
haſtende Japan Es fühlt ſich ſtark genug auf Grund der
politiſchen und militäriſchen Umgeſtaltung des Landes nach
europäiſchem Muſter jetzt durch den Kampf mit einer Welt
macht wie Rußland die Früchte all ſeiner Kulturarbeit der

letzten 50 Jahre einheimſen zu können So handelt es ſich
geſetzt auch daß es gelingen ſollte den Konflikt auf beide
Mächte zu beſchränken um eine welthiſtoriſche Entſcheidung
zwiſchen zwei Raſſen und dem Schickſal zweier großen Na

tionen die beide mächtige Hilfsquellen und Reſerven haben
Der Krieg droht alſo langwierig und blutig zu werden
aber er wird zu einem Weltkrieg von unüberſehbaren Folgen
wie ihn die Geſchichte ſeit des erſten Napoleon Zeiten nicht

wenn es ſtimmt was über die Geheimverträge
Rußlands mit Frankreichs über Oſtaſien bekannt geworden
iſt für den Fall nämlich daß Rußland a en wird
hat dann Frankreich Hilfe zu leiſten und eben dieſer Fall
daß Japan von zwei Mächten angegriffen wird zwingt Eng
land zur Seite zu treten England das es ſich
von Anfang an nicht hat nehmen laſſen den Brand zu

der die B freiheit des m Rivalen Ruß
land auf lange hinaus lahm legen muß wird die Gelegenheit
für höchſt willkommen erachten einmal gründlich mit Ruß
land e bung und es wird ſeine Bündnispflichten ſchon
aus dieſem Grunde in vollſtem Maße erfüllen ſollte die
diplomatiſche Sachlage den easus foederis als gegeben er
weiſen Ebenſo iſt das Bündnis zwiſchen Rußland und
Frankreich durch die Jahre immer feſter und inniger ge
worden ſo daß trotz des engliſch franzöſiſchen Freundſchafts
bundes der im letzten Jahre zuſtande kam leicht Frankreich
die Sache Rußlands zu der ſeinigen machen kann Dieſe
Bündniſſe die geſchloſſen waren um den Frieden zu
r werden alſo hier der Grund dafür die
ataſtrophe ins Ungeheure wachſen zu laſſen Aber auch

ohne dieſe Bundesgenoſſenſchaften wird der bevorſtehende
Krieg durch die militäriſche Bedeutung der beiden ſich
gegenüberſtehenden Feinde und durch die Gewichtigkeit der
auf dem Spiele ſtehenden Entſcheidung viel bedeutſamer
werden als der griechiſchtürkiſche der ſpaniſch amerikaniſche

und der Burenkrieg VrD

Ruſſiſche und frauzöſiſche Preftſtimmen
Die ruſſiſche Preſſe betrachtet den Abbruch der diplomatiſchen

Beziehungen gleichbedentend mit Ausbruch des Krieges Aus
Petersburg und aus Paris wird gemeldet

Ein Extrablatt der Nowoje Wremja äußert folgendes Drei
Monate bemühte ſich die ruſſiſche Diplomatie die japaniſchen
Vorſchläge friedliebend zu prüfen und alle mög
lichen Zugeſtändniſſe zu machen welche zuläſſig ſind
ohne die Würde Rußlands zu ſchädigen Rußland wurde be
ſchuldigt daß es die Verhandlungen zum Zwecke kriegeriſcher
Vorbereitungen hinziehe Ohne ſich durch niedrige Verleumdung
beirren zu laſſen erfüllte Rußland ſeine Pflicht gewiſſenhaft im
Vertrauen auf die Gewiſſenhaftigkeit des Gegners Wie es ſich
erweiſt war der ganze Notenwechſel eine Komödie Japan
nicht Rußland mußte den Moment abwarten bis zwei in
Jtalien gekaufte Kreuzer die chineſiſchen Gewäſſer erreichen
Die Kreuzer haben Singapore erreicht die Japaner warfen die
Maske ab ſie warteten uicht einmal die ruſſiſche Ant
wortnote ab ſondern beriefen die Geſandten ab Die
Aſiaten zeigten ſich als Aſiaten ſie vermochten nicht einmal den
äußeren Anſtand zu beobachten Die Geſchichte kennt keinen
Fall eines ähnlichen Betragens Wir ſind überzeugt daß die
öffentliche Meinung Rußlands den Japanern die gebührende
Antwort geben wird Der Abbruch der diplomatiſchen
Beziehungen bedeutet noch nicht Krieg Die Ge
ſchichte kennt Beiſpiele des Abbruchs der Beziehungen auf
Jahre ohne nachfolgenden Krieg Solche Beiſpiele aber ſind
ſelten Bei normalem Gang der Dinge bedeutet der Ab
bruch der diplomatiſchen Beziehungen entweder den
Beginn eines Krieges oder die Notwendigkeit der Ver
mittelung dritter Mächte Somit ſtehen wir mit dem
heutigen Tage vor drei Löſungen Krieg Vermittelung
oder ſich in die Länge ziehendem Konflikt Letzterer
iſt am wenigſten wahrſcheinlich Die Jntereſſen beider Staaten
ſind allzu intenſiv und allzu entgegengeſetzt als daß die Mög
lichkeit zugelaſſen werden könnte ſie im Wege faktiſcherx Beſitz
ergreifungen in Einklang zu bringen Vermittelung wird
wahrſcheinlich nicht eintreten Somit bleibt die
ultima ratio der Völker und Staaten Jn dieſer ſchweren
Minute halten wir es für unfere Pflicht müßige Vorausfagung
zu unterlaſſen Eines nur ſcheint unzweifelhaft nach dem
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geſtrigen Schritt der Japaner wird es kein ehrenhafter Aus
länder für möglich halten uns aggreſſiver Haltung zu be
ſchuldigen Nußland ſieht an der Grenzſcheide großer
Ereigniſſe Jeder Sohn Rußlands ohne Unterſchied der
Ueberzeugungen wird heute bewußt und aufrichtig ſagen Die
Japaner haben es ſelbſt gewünſcht So ſei es Golt
helfe uns
Aehnlich die franzöſiſche Preſſe Das Jourxnal de Debats
ſchreibt Mit Rückſicht darauf daß Rußland die Landung
japaniſcher Truppen vielleicht nicht als easus belli an
nehme beſtehe eine allerdings ſehr ſchwache Möglichkeit den
Frieden zu erhalten Das Journal de Debats gibt weiter
dem Bedauern Ausdruck daß ein Teil der engliſchen Preſſe ſich
von inſtinktivem Haſſe gegen Rußland habe leiten laſſen um
Japan zu ermutigen alles Zandern aufzugeben

Nach Meldungen Pariſer Blätter hatte man im Miniſterium
des Aeußern nicht erwartet daß der Abbruch der diplomatiſchen
Beziehungen noch vor der Ueberreichung der
ruſſiſchen Antwort erſolgen werde Man verhehle ſich
ntcht den großen Ernſt dieſes Ereigniſſes ſehe es jedoch
nicht als durchaus irreparabel an inſofern als trotzalkledem
dank der guten Dienſte dritter Mächte die Verhandlungen
doch noch fortgeſetzt werden könnten Miniſter Delcaſſe werde
morgen vormittag den konſervativen Deputierten Ruys
Cochin empfangen der eine Anfrage an ihn richten werde über
den ruſſiſch japaniſchen Kounflikt und die etwaigen Folgen für
den engliſch japaniſchen und den franzöſifch
ruſſiſchen Vertrag betreffend Oſtaſien

Aus Cherbourg wird Pariſer Blättern gemeldet daß ein
engliſcher und ein japaniſcher Offizier in Zivil in Begkeitung
eines franzöſiſchen Offiziers ohne Bewilligung des Marine
miniſters das Marinearſenal befichtigt hätten und daß
der franzöſiſche Offizier die den Befuchsvorſchriften gemäß beim
Eingange abgelegten photographiſchen Apparate wieder an ſich
genommen habe Der Seepräfekt habe über den Vorgang eine
Unterſuchung angeordnet
wird hinzugefügt daß ein franzöſiſcher Offizier eines Unterſee
bootes und ein engliſcher Offizier verhaftet worden

Gerüchtweiſe und unter Vorbehalt

ſeien

Japans Kriegsplan
Nach einem weiteren Telegramm des B Tabl aus London

änßerte ſich einer der Attachés der japaniſchen Geſandt
ſchaft über die japaniſche Kampagne dahin

Unſer erſter Verſuch wird ſein der ruſſiſchen Flotte den
Tod esſtreich zu verſetzen Wenn uns dies gelingt wird
Rußland wahrſcheinlich zur Vernunft kommen und ein Land
feldzug nicht nötig werden Wenn nicht müſſen wir Truppen
in Korea landen und auf die Mandſchurei marſchieren
Es iſt möglich daß die ruſſiſchen Kriegsſchiffe ſich auf einem
Kampf nicht einlaſſen und unter dem Schutz der Batterien
von Port Arthur und Wladiwoſtok bleiben Jn dieſem Falle
iſt es wahrſcheinlich daß wir die Sautiago Kampagne der
Vereinigten Staaten in Kuba wiederholen unſere Truppen
Port Arthur in den Rücken ſchicken und das Geſchwader in
die offene See treiben Unſere Arrangements ſind getroffen
um die ruſſiſche Kommunikationslinie der tranusſibiriſchen
Eiſenbahn zu zerſtören

Die letzten Kriegsvorbereitungent
Ein aus Wladiwoſtok in Charbin eingetroffener Sekr etär

des japaniſchen Konſuls hat die in dem Territorium der
Bahn lebenden Japaner in Unruhe verſetzt Sie verkaufen eilig
ihr Beſitztum geben ihre Waren zur Aufbewahrung und reifen
nach Japan ab

Der japaniſche Konſul in San Francisco beſtätigt das
Gerücht daß Japan die erſte Einbernfung an die im
Auslande ſich aufhaltenden Japauer ergehen
läßt Mehrere werden von hier am Mittwoch abreiſen Die
Einberufung rief eine große Bewegung unter den dort
wohnenden Japanern hervor

Der ganze regelmäßige japaniſche Dampferdien ſt nach
den Häfen Nordchinas und Koreas iſt eingeſtellt

Aus Port Arthur wird ferner von geſtern gemeldet Seit
drei Tagen ſind hier keine telegraphiſchen Nachrichten aus
Japan eingelaufen Es liegt hier eine Meldung vor daß die
Abſendung chiffrierter Telegramme aus Japan verboten iſt Auf
der Jnſel Suſima 40 Meilen von Maſam ph o iſt eine
japaniſche Abteilung zuſammengezogen die bei dem Ab
bruch der Beziehungen ſchnell an die kore aniſche Kü ſt e be

ö erden ſollm Kriegsſchiffe Niſſhin und Kafuga ſind von
Singapore nach Norden in See gegangen Die ruſſiſche Preſſe
bezeichnet die Ankunft dieſer beiden Schiffe in Singapore als
Signal für die japaniſche Kriegserklärung

Sonnabend abend gingen von Moskau auf der Kaſanbahn
vier Schützenkompeognien nach Oſtaſien ab Auf dem
Bahnhof waren die Spitzen der Behörden anweſend vier Muſik
korps ſpielten Zwei Gefellſchaften Kirchenbannerträger brachten
den Fortziehenden zwei Banner dar die Kaufmannſchaft und
das Vörſenartel ein Helligenbild Ein zahlreiches Publikum gab
den Schützen das Gelelt

Der Kaiſer Nikolaus wird ſich demnächſt nach Moskau
begeben Dem Vernehmen nach wird die japaniſche Geſandt
ſchaft Montag früh nach Berlin abreiſen Die eng
liſche Botſchaft hat die Vertretung der japaniſchen

Jntereſſen übernommen mNach einem Telegramm ans Söul wurden einige ruſſiſche
Soldaten die ſich mehrerer Frauen bemächtigt hatten
von der erbitterten Volksmenge umringt Gendarmen über
wältigten die Ruſſen von denen einer verwundet wurde

Aus Kwangtung meldet Woſtotſchni Weſtnik gerüchtweiſe daß
die Rückgabe der Eiſenbahnlinie Jnkau Schaunhai
kwan an Rußland bevorſtehe Ferner teilt das genannte

KiachtaPeking ſei beBlatt mit die Tracierung der Bahnlinie
endet



Angeſichts des geſpannten Verhältniſſes zwiſchen Rußland und
Japan hat die Regierung der Niederlande befohlen den

renzer Friesland für Jndlien bereitzuhalten um eine
acht zur See zur Verfügung zu haben die genügt um eventnell

die Neutralität der Niederlande aufrechtzuerhalten

Die Flucht der japnniſchen Bevölkerung
aus Wladiwoſtok

Ueber die übereilte Flucht der etwa 3000 Seelen be
ragenden japaniſchen Staats angehörigen aus Wladiwoſtok wird
in Toklo folgende auf amtliche Berichte baſierte Erklärung ge
geben Der kaiſerlich japaniſche Handel sagent in Wladi
woſtok wurde vom GarnifonKommandanten bereits am 3 Febr
amtlich davon in Kenntnis geſetzt daß da die Erklärung des
Belagerungszuſtandes nach den ihm zugegangenen Be
fehlen dort binnen kurzem zu gewärtigen ſei er ihn auffordern
müſſe bezüglich der Entfernung der Japaner die nötigen
Schritte einzuleiten Daß ein ſolcher ganz unerwarteter Befehl
unter der japaniſchen Bevölkerung eine Panik erwecken mußte
war unvermeidlich Die Gerüchte daß die Ueberſiedelung der
Japaner auf Befehl der ruſſiſchen Behörden erfolge werden
aber von der rufſiſchen TelegraphenAgenkur entſchleden als
unrichtig bezeichnet Der japaniſche Handelsagent bat zu
gegeben daß er auf Befehle aus Toklo hin durch eine
Zirkulardepeſche alle im Lande wohnenden Japaner von dem
Eintreffen des Dampfers Afridis in Wladiwoſtok der ſie alle
nach Japan bringen könne benachrichtigt habe

mw vDeutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Großherzog von Mecklenburg Schweriniſt t wahrſcheinlich um von dort nach
Gmunden zu ſeiner Braut weiterzureiſen

Die Königin von Schweden und Norwegen iſt
in Frankfurt a M eingetroffen

S Zur Enthüllung des Denkſteins am Grabe des
Schulrats Prof Dr Euler hatte ſich am Sonntag mittag
eine zahlreiche Verſammlung auf dem Kirchhof der St Johannis
Evangeliſt Gemeinde in Berlin eingefunden Erſchienen waren
der Abg v Schenckendorff die Turninſpektoren Schmuck aus
Darmſtadt und Herrmann aus Braunſchweig die Mitglieder des
Kreisausſchuſſes des deutſchen Turnkreiſes Provinz Branden
burg eine Abordnung des Offizierkorps der Berliner Feuerwehr
ſowie der Profeſſor Kückenmeiſter aus Leipzig Nachdem die
Familie des Verewigten unter Führung des Prof G Eckler er
ſchienen war ſangen die Kurſiſten der kgl Turnlehrerbildungs
anſtalt das Flemmingſche Lied Totenfeier worauf Schulrat
Hr Küppers der langjährige Amtsgenoſſe Enlers die Gedächtnis
rede hielt und das Denkmal der Familie übergab Jm Anſchluß
hieran wurde eine große Anzahl von prächtigen Kränzen nieder
gelegt und zwar vom Kanzleirat Atzrott im Namen der deuſſchen
Turnerſchaft vom Turnwart Schröer für den Deutſchen Turn
lehrerverein vom Abg v Schenckendorff für den Zentral
ausſchuß für Jugend und Volksſpiele uſw Der Vortrag des
Mendelsſohnſchen Liedes Wie ſie ſo ſanft ruhn und des Liedes
Das treue deutſche Herz durch den Sängerchor der Berliner
Turnerſchaſt beendeten die Feier

Der Herero Aufruhr
Blutige Kämpfe bei Omarurn

Das Hanptereignis auf dem Kriegsſchauplatz in Südweſtafrika
iſt das ſiegreiche Eindringen einer deutſchen Kompagnie in
Omarurn nördlich der Bahn im Herzen des Aufſtandsgebiets
das aber leider mit dem Einfſchließen dieſer Kompagnie
durch die Hereros geendet hat Der Erſatz der eingeſchloſſenen
Deutſchen iſt im Werke So wenigſtens ſind die bisher vor
Uegenden Depeſchen zu denten

Der Kommandant S M S Habicht meldete am Sonn
abend aus Swalkopmund Die Kompagnie Frankeiſt nach
heftigem Kampf in Omaruru eingedrungen Der Feind
hatte große Verluſte an Toten Verwundeten
Groß Vieh Hänptling Michael ziemlich ſicher tot Auf
unſerer Seite tot Feldwebel Müller Unteroffizier Otto
Pries Gefreiter Linke Scherrer Reſerviſt Seelmand Landwehr
mann Gerlitz Verwundet Lentnant Griesbach Nathuſius
Wollwarth Sergeant Tante Unteroffizier Hecker Ullrich Gefreiter
Milke Kaul Reſerviſt Hoffnann Lazemann Wahl Vermißt
Patrounille 1 Unteroffizier 6s Mann Die Verwundeten
ſcheinen außer Gefahr Der Feind ſchließt Omarurn
ein Habe Korps Habicht und Winkler nach Karibib
zurückberufen von wo vorausſichtlich morgen Vormarſch
nach Omaruru Die Bahn bis Windhuk iſt wieder befahr
bar iſt auch nach Möglichkeit in Sicherheit gebracht

Dieſe Mitteilung wird durch folgendes Telegramm der Kol
Zeitſchriſt vom Sonnabend beſtätigt

Die Omaruru Kompagnie iſt von Okahandja über Karibib
wo 200 Mann über zwei Wochen lagen auf Om aruru gerückt
und hat dies am 4 Februar mit Sturm genommen
Der Widerſtand war außerordentlich heftig Auf deutſcher
Seite 4 Tote 7 Vermißte und 13 Verwundete Die Kom
pagnie iſt jetzt vom Feinde eingeſchlofſen und ruft
400 Mann mit Geſchützen zum Entſatz Der Erſatztransport
der von Swakopmund am 4 Februar in Windhuk zum Erſatz
von Gobabis eintraf wurde ſofort zurück zum Entſatz
Omarurus beordert Die Outjokompagnie hatte ein Gefecht
bei Ekaneno zu beſtehen Die Lage von Omarurn kenn
zeichnete die gefahrvolle Situation des ganzen Nordens
der Kolonie Totenliſte weiſt 91 Mann auf Ver
mißt über 200

Am Sonntag Nach mittag erfolgte folgendes die Sachlage
beſtätigende amtliche Telegramm aus Swakopmund

Kompagnie Francke eindrang nach heftigem Kampf Omarurn
Feind große Verluſte Deutſchen hatten ſechs Tote elf Ver
wundete Sieben vermißt Feind einſchließt Omaruru,
Morgen abmarſchieren Habichtkorps Erſatzkorps Winkler von

Karibib nach Omaruru Bahn bis Windhuk wieder frei

Weitere Verlnuſte
Weiter hat der Kommandant S M S Habicht folgende

Verluſtliſte nach letzter Zuſammenſtellung telegraphiſch nach
Berlin übermittelt Die Verluſte im Gefechte bei Omarurn
ſind oben bereits gemeldet worden

Gefallen Karl Engbart Gefreiter Troeltzſch Leutnant
Boyſen Gefreiter Züloit Gefreiter Rudolf Reiter Gerwinsky

Aſſiſtent Rock Schliepen Freiwilliger Foſſati Pielro Feld
webel Kuhnel die Reſerviſten Grundmann Hellige Unteroffizier
Hottler die Reiter Rackete Hieſcher Dormſchke Sergeant Plabent
Ünteroſſizier Gaß Reiter Nordbruch Tierarzt Kämpny Frei
williger Stokamp Ganskborn

Ermordet Hermann Kosßzarski Richard Tauſendſreund
mit Sohn Mox Vorberg Moritz Pilet Ferdinand Dames
Ernſt Blohm Eduard Stüber Meßgehilfe Moſenhauer und
Hackelberg Legationsrat Hoepner und Wakermcyer Farmer
Lange mit Kind in Kl Barmen Kaufmann Dieckmann mit Frau
und Kind Voer Untz Farmer Lange in Sncyrivier Ernſt Uh
mit Frau Diamanten Schultze Händler Kuntze Anſiedler
Bremen und Knx Anſiedler Peters Hermann Uhlhorn in
Kierſtein Farmer Müller und Lecking Händler Roſenhauer
Bertermann Garmeler und Rieske Farmer Zimmermann
Biermausky Koczerowsly Hübner Graeſe Schanwecker
Streckenwärter Lehmann Händler Menter Frau des Farmers
Müller Kronewiller Jooſt Max Schroeder v Falkenhauſen
Händler Knelbel außerdem 51 vermißt

Nach einer über Kapſtadt in Berlin eingetroffenen tele
graphiſchen Meldung des Gounverneurs Leutwein aus Port
Nolloth ſtehen gegenwärtig im Süden Truppenabteilungen in
der Geſamlſtärke von 300 Gewehren und 4 Geſchützen die vor
länfig dort bleiben ſollen

Bei der Frau Zimmermeiſter Richter in Barby kraf eine
Nachricht von dem Sohne der Genannten dem kaiſerlichen
Richter Paul Richter in Windhuk ein Das in Karibib
aufgegebene Telegramm lautet Befinde mich wohl Jn Wind
buk keine Gefahr Mein voriges Telegramm abgefangen
Auch der in Windhuk als Sergeant bei der Schnutztruppe in
Deutſch Südweſtafrika ſtehende Sohn der Witwe Lauterbach
in Aſchersleben hat ſeiner Mutter telegraphiſch die Nachricht
geſandt daß es ihm gut gehe

Der letzte Truppentranusport
Der zweite Truppentransport für Südweſtafrika traf

am Sonnabend früh in Hamburg ein Zunächſt wurden die
Mannſchaften nach Jnfanterie Kavallerie Artillerie Seeſoldaten
und Eiſenbahntruppen abgeteilt dann zu drei Kompagnien for
miert und hierauf an Bord der Lucie Woermann gebracht wo
ihnen ein Frühſtück gereicht wurde Kurz nach 4 Uhr inſpizierte
der Kommandierende General des 9 Armeekorps Generalleut
nant v Bock und Polach in Anweſenheit mehrerer hoher
Offiziere ſowie Vertreter des Senats und der Woermann Linie
am Peterſenquai die Truppen Nach einer Anſprache des
Generals an die Truppen die er mit einem Hoch auf den Kaiſer
ſchloß nahm der Transportſührer Hauptmann v Bagenski
das Wort und ſprach dem General ſowie den Vertretern des
Senats für ihr Erſcheinen ſowie der Stadt Hamburg für die
den Truppen geſpendeten Liebesgaben ſeinen Dank aus Nach
der Beſichtigung kehrten die Truppen an Bord des Dampfers
Lucie Woermann zurück während die Kapelle des 76 Jn

fanterie Regiments patriotiſche Lieder ſpielte Um 5 Uhr gab
der Kapitän des Dampfers Befehl zum Loswerfen worauf das
Schiff langſam den Hafen verließ
Des Kaiſers Anſprache an die Truppen die nach

Südweſtafrika von Berlin abgegangen ſind lautete wie folgt
Es freut Mich daß ihr euch ſo zahlreich und opferwillig für

die ſchwere Aufgabe bereit erklärt habt die euer harrt Jch
habe euch hinausſchicken müſſen damit ihr Ruhe und Ordnung
in unſerem Schutzgebiete in Südweſtafrika wiederherſtellt Wenn
auch beſſere Nachrichten eingetroffen ſind ſo bleibt ſür euch doch
noch ernſte Arbeit zu tun übrig Durch das heldenhafte Ver
halten der dortigen Truppen ſind Erfolge erkämpft worden und
Jch erwarte von euch daß ihr euren Kameraden nachiut Eure
Aufgabe iſt aber nicht nur die zu kämpfen ſondern wenn die
Ruhe wiederhergeſtellt iſt zu tröſten und wieder aufzurichten
Haltet tren zu den Deutſchen da draußen und lindert ihren
Schmerz Tut eure Pflicht tapfer ſelbſtlos und hin

e d Jch wünſche euch allen ein herzliches Lebewohl
en

Politiſches
Entgegen anderen Meldungen nehmen nach an beſter

Quelle eingezogenen Erkundigungen die deutſch italieni
ſchen Handelsvertrags Verhandlungen einen ord
nungsmäßigen Verlauf Eine zeitweilige Unterbrechung ſieht
nicht in Frage

Volkswirtſchaftliches
Die Vertreter der Krankenkafſen zu Köln ſandten

an den Kaiſer ein Telegramm mit der Bitte um Hilfe in ihrem
Streit mit den Aerzten

Die Hamburg Amerika Linie hat mit der Flensburger Schiffsbaugeſellſchaft den Bau eines 8000 Weg
großes Paſſagier und Frachtdampfers für den Dienſt zwiſchen
Hamburg und der Weſtküſte von Amerika abgeſchloſſen Wie
die Neue Vörſenhalle meldet hat die Hamburg Amerika Linie
die bisher von der Hamburg Süd amerikaniſchen
Dampfſchiffahrts geſellſchaft betriebene Linie Genng

La Plata übernommen
V Der Ausſchuß der Deutſchen Turnerſchaft lehnte einſtimmig die turneriſche Vrriretaggeg er Welt

ausſtellung in St Louis und der damit verbundenen
internationalen Vorführung und Wettkämpfe ab da die Haupt
aufgabe des deutſchen Turnens an die ſich Segen und Erfolg
für den Einzelnen und die Geſamtheit knüpfe in der h eimiſchen
Turnarbeit liege

Heer und Flotte

Eine Deputation des Deutſchen Muſikdirektoren
Verbandes hatte eine Aundienz bei dem Kriegs
miniſter v Einem um wegen der Konkurrenz die für die
Zivilmuſiker in der Tätigkeit der Militärkapellen läge vorſtellig
zu werden Direktor Rudolph als Sprecher der Deputation
ſprach die Bitte um Aufhebung der Militärmuſiker
konkurrenz reſpektive um Aufhebung der gewerblichen
Tätigkeit der Militärkapellen aus Der Kriegsminiſter ent
gegnete auf die ausführlichen Darlegungen etwa folgendes
Jch bin mit Jhrer Angelegenheit ſchon ſehr vertraut und habe
die Wahrnehmnung gemacht daß tatſächlich verſchiedene Stabs
hoboiſten die Konkurrenz bis zur Schamloſigkeit
getrieben haben Jch habe bexeits vor einiger Zeit Gelegenheit
genommen dem Kaiſer Vortrag darüber zu halten um die Ge
nehmigung eines Korpsbefehls zu erhalten durch den die Kom
wandeure zur ſtrengſten Jnnehaltung der geſetzlich beſtehenden
Vorſchriften erneut angehalten werden Die Militärkopellen
ſeien angewieſen denſelben Preis innezuhalten den die
Zivilkapellen für ihre Aufträge fordern Es ſei ihm die Mit
teilung über Fälle zugegangen wo eine diesbezügtiche Einigung
mit den Stadtmuſikdirektioren auf Grund der Ablehnung der
etzteren nicht erzielt werden konnte Zum Schluß verſprach der

Unteroffizier Paech Reiter Weiß Lokomotivführer Tackert Miniſter die einzelnen Beſchwerden eingehend zu prüfen und

die Wünſche des Deutſchen Muſikdirellorenverbandes nach M

lichkeit zu prüfen aParlamentariſches
Jm Reichslage brachte der Abg Gröber ZtrReſolution ein die die Reglerungen um Einbringüng c

Geſetzenkwurfes erſucht wonach für die durch Automobil
herbeigeſührten Perſonen und Sachſchäden der Betriebs
ünternebmer baftbar iſt ſofern er nicht beweiſt daß der
Unfall durch höhere Gewalt oder irgend ein Verſchülden des
Beſchädigten verurſacht worden iſt

Arbeiterbewegnung
Jn der Anusſtandsangelegenheit in Oberhauſendie Rhein Weſtfäl Ztg daß am Sonnabend abend in ine

Verſammlung beſchloſſen wurde am Montag auf den Zeche
Oberhauſen 1 und 2 Königsberg und Vonderort die Arbeit
wieder aufzunehmen nachdem die Zechenverwaltungen
ſich bereit erklärt haben die Schichten ſtatt um Stu nden
um Stunde zu verlängern

Deutſcher Reichstag
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Abg Stürklen Soz beklagt ſich über die Handhabung des
Vereinsrechts in den thüringiſchen Staaten unter Anführung
mehrerer Fälle an dener er ſelbſt beteiligt geweſen ſei Eine
Verſammlung ſei verboten worden auf Grund des Sozialiſlene
geſetzes das bekanntlich gar nicht mehr exiſtiert eine andere
weil in der Nähe drei Wirtshäuſer geweſen ſeien und eine
dritte weil in der Nähe eine dichte Hecke war hinter der ſich
Minderjährige hätten verſtecken können Hier könne nur ein
Relchsvereinsgeſetz helfen

Sächſiſch Altenburgiſcher Miniſter von Vorries erwidert die
einzelnen Fälle gebörten in das Gebiet des anhaltiſchen Landes
rechts Solche Fälle gehörten alſo in den anhaltiſchen Landtag
und nicht in den Reichstag Jm übrigen müſſe er entſchieden
beſtreiten daß in Altenburg das Vereinsgeſetz einſeitig gegen
die Sozialdemokraten angewandt würde es würde in gleicher
Weiſe gegen alle Bevölkerungsklaſſen angewandt Den Sozial
demokraten würden ſogar auf manchen Gebieten viele Rechte
eingeſtanden in der Wablbewegung könnten ſie ungeſtört ihre
Verſammlungen abhalten

Sächſiſcher Bevollmächtigter Dr Fiſcher bedauert daß er auf
die Einzelfälle aus Sachſen nicht eingehen könne da er vorher
nicht informkert ſei

Nacheinander zum Wort aufgeruſen werden jetzt die ſozial
demokratiſchen Abgeordneten Sindermann Horn Sachſen Sachſe
und Stadthagen die aber ſämtlich nicht anweſend ſind was
große Heiterkeit im Hauſe hervorruft

Abg Stolle Soz der hierauf das Wort erhält verzichtet
zunächſt auf ſeine Rede und beantragt dann Vertagung Für
die Vertagung ſtimmen aber nur die Sozkaldemokraten ſo daß
die Debatte fortgeſetzt werden muß

Präſident Graf Balleſtrem gibt hierauf das Wort wieder
dem Abg Stolle Derſelbe iſt offenſichtlich in großer Verlegen
heit da ſein Material in ſeiner Schublade ſich befindet die er
zunächſt nicht aufbekommen kann Unter tätiger Mithilfe
mehrerer ſeiner Fraktionskollegen und unter großer Heiterkeit
des Hauſes wird endlich die bewußte Schublade mit vereinten
Kräften geöffnet worauf der Abg Stolle ein ſehr umfängliches
aus Zeitungen Druckſchriften Schriſtſtücken uſw beſtehendes
Material entnimmt und zur Tribüne geht Einige ſeiner
Fraktionskollegen tragen ihm noch einige Aktenſtücke nach
Große Heiterkeit Um 58 Uhr beginnt ſodann der
Abg Stolle Soz eine Rede über den Crimmitſchauer Streik

Redner erklärt jetzt eine Generalabrechnung halten zu wollen
und ſucht in längeren Darlegungen nachzuweiſen daß nicht die
Sozialdemokraten ſondern die Fabrikanten die Schuld an dem
Streik trügen daß die Fabrikanten den ſchnödeſten Terrorismus
geſucht hätten Lebhafte Zuſtimmung bei den Soz Jn
Sachſen gebe es kein Recht mehr für Arbeiter Jn Sachſen
herrſche die nackteſte Klaſſenjuſtiz c Von dem Gelde das die
Crimmitſchauer Fabrikanten ihren Arbeitern abgenommen haben
haben ſie ſich Villen gebaut Der Berg auf dem dieſe ſtehen
heißt im Volksmunde der Schweißberg Wenn ein Chriſtus
wieder käme und ſähe wie die Crimmitſchauer Geiſtlichen
handelten würde er wieder ſagen Jhr Otterngezücht Beifall
bei den Soz

Sächſiſcher Geheimrat Dr Fiſcher erwidert das Wort
Generalabrechnung habe bei ihm beinahe Befürchtungen erweckt
aber ſchließlich ſei doch der Knabe Karl ihm gar nicht ſo
fürchterlich geweſen Heiterkeit Er habe über Lohnzahlungen in
Crimmitſchau nichts geſagt und auch nicht die Ausführungen des
Abg Lehmann über die Lohnzahlungen zu den ſeinen gemacht
Er habe ferner die Frage wer ſchuld an dem Streik ſei offen
gelaſſen und niemals den Arbeitern das Recht zu ſtreiken be
ſtritten Die Maßnahmen der Behörden ſeien nötig geweſen im
Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit Daß von den Streikenden
Ausſchreitungen gegen Arbeitswillige begangen ſeien ließe ſich
nicht leugnen weun ſich daher die Sozialdemokraten über den
Terrorismus der Fabrikanten beklagten ſo erwidere er ihnen
nur Kehren Sie vor Jhrer eigenen Tür

Nach einer Erwiderung des Abg Stolle ſchließt die Dis
kuſſion über den Titel Gehalt des Staatsſekretärs

Nach verſönlichen Bemerkungen der Abgg Ur Davpid Wurm
Soz Korfauth Bebel Soz wird der Titel Gehalt des

Staatsſekretärs bewilligt
Sodann vertagt das Haus die weitere Beratung über den

Etat des Reichsamts des Jnnern auf Montag 1 Uhr
Schluß 7 Uhr

VÜÖ V

Auskand
Die Revolution in Urngngay

Wie aus Montevideo gemeldet wird ſind die politiſchen Ge
fangenen auf der Jsla de Flores freigelaſſen worden der größere

Teil iſt ſchon obgereiſt Nach einer weiteren Meldung ſoll der
Revolutionär Saraiva ſich wieder gegen Norden wenden un
mehrere Abteilungen Regierungstruppen ſollen ſich bemühen ibn
zu umzingeln

ZJ

OeſterreichUngarn
Bei dem geſtrigen Hofdiner äußerte der Neuen Frac

Preſſe zufolge der Kaiſer zu dem Vizepräſidenten des A
t rrten Zaczek er hoffe datz Deutſche u mſchechen die ſchon ſo viele Jahrhunderte zuſammenlebe

und auch weiter zuſammen leben müßten es doch lernen würden
ſich gegenſeitig zu vertragen da ſie ſich ſo viele Jahrbunderg
vertragen hätten ſo würden ſie wohl jetzt wo die Kultur
fortgeſchritten ſei Mittel und Wege finden un in Frieden fort

miteinander leben zu können tenGeſtern mittag kam es in Prag während des Studen
bummels auf dem Graben zwiſchen Deutſchnationalen u t
liberalen Verbindungsſtudenten zu einem Zuſammenſtoß Ein
welchem die Studenten mit Stöcken aufeinanderhieben bin
Student erhielt einen Stockhieb über die Schläfe und ſank in
überſtrömt zuſammen Die Polizei machte dem Auftritt
Ende

Türkei

um mit ihm bei der erſten ſich bietenden Gelegenheit
Demorkaktionslinie zu duürchbrechen

Amtliche türliſche Nachrichten beſagen daß ſich in Bulgare
Banden frei bewegen welche die Ankunft Sarafows erwar die

t
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Gerichtsverhandlungen
Militärgericht zu Halle

Halle 6 Februar
rlegsgericht der 8 Diviſion hatte ſich der Unterſer d R e iPardt von der 5 Kompagnie des 8 Thüring

ges Nr 153 aus Altenburg wegen Diebſtahls Unter
hklagung Mißbrauchs der Dienſtgewalt und Abine b ntergebener vom Beſchwerdeführen zu

verantworten Der Fall zeigt höchſt eigenartige Vegleit
umſtände Beſonders kommt der ſeltſame Umſtand in Betracht
daß der Angeklagte o haleich in die zweite Klaſſe des
Soöoldatenſtandes verſetzt und mit Gefängnis be
ſraft doch zum Unteroſſizier avanziert war Reichardt war
nämlich im Alter von 17 bis 18 Jahren freiwillig bei einem
Jägerbatgillon eingetreten und hatte ſich während dieſer Dienſt
eit eine Beſtrafung wegen Diebſtahls e hn weil er einer

erkäuferin in einem Laden aus der Kaſſe Geld weggenommen
u mehreren Monaten Gefängnis war die in ſolchen Fällen

übliche Nebenſtrafe der Verſetzung des Verurteilten in die
weite Klaſſe des Soldatenſtandes hinzukommen woraufReichardt nach verbüßter Strafe aus dem Militärdlenſt ent

laſſen wurde Jm wehrpflichtigen Alter wurde er zur Jnfanterie
eingezogen Er ließ von ſeinem militäriſchen Vorleben nichts
verlanten Jm Dienſt hatte R ſich dann vorzüglich geführt Er
machte den Chinafeldzug mit und avanzierte zum Unteroffizier
Jm vorigen Herbſt halte er bei der ihm übertragenen Aus
dildung von Rekruten ſich vorſchriftswidrig den Mannſchaften
zu ſehr genähert beſonders beim Revidieren der Geldbeutel
Reichardt hatte die Sache in der Weiſe gemacht daß er ſich das
Geld in die Hand ſchütten ließ oder es ſelbſt aus den Beunteln
herausnahm dann hinter die Front trat und das Geld nach
zählte Dabei hat er mehrfach Geldſtücke entwendet ebenſo beim
Baden der Mannſchaften Vom Vertreter der Anklage wurde
1 Jahr Gefängnis 2 Jahre Ehrverluſt und Verſetzung in die
2 Klaſſe des Soldatenſtandes beantragt Das Urteil lautete auf
7 Monate Gefängnis und Verſetzung in die 2 Klaſſe

X Weißenfels 7 Febr Das hieſige Schöffen gericht
beſtrafte einen hieſigen Einwohner mit 500 weil er einen
Konkurrenten durch Emporheben der rechten Hand
begrüßt hat Der ſo Geehrte hat aber in dieſem Handaufheben
eine bösartige Andentnung erblickt mit der ihn der Grüßende an
einen vor 11 Jahren geleiſteten Eid wieder einmal beleidigend
erlunern wollte Das Gericht trat dieſer Auffaſſung bei und
fällte daher vorſtehendes Urteil

Dresden 7 Febr Ein Pferdeſchinder DasKriegsgericht hat den Gefreiten Freytag wegen Tier
qnuälerei zu 10 Monaten Gefängnis verurteilt Der
Gefreite hatte das Dienſtpferd Fregatte von dem er einen
Huffchlag gegen den Unterleib erhalten haben will aus Wut
mit einem fauſtdicken Knüppel ſo lange über den Rücken
und den Kopf geſchlagen bis es zuſammenbrach und nach
wenigen Minuten verendet Die im Stalle anweſend ge
weſenen Leute ſagten Freytag habe mit ſolcher Gewalt los
geſchlagen daß man die Knochen habe knacken hören Das
5jährige Tier war als lammfromm bekannt Der Gemeine Glier
der gleichzeitig dem armen Tier mit einer Reitgerte über Kopf
und Hals geſchlagen hatte erhielt 6 Wochen Mittelarreſt

h
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Provinzialnachrichten
h Liebenwerda 6 Febr Jn der letzten Stadtver

ordnetenſitzung wurde n a über das Geſuch der Geſell
jchaſt Moorbad Liebenwerda um Ueberlaſſung von Moor ver
handelt Es entſpann ſich über dieſen Punkt eine längere ſehr
lebhafte Debatte Stadtv Reiß betonte unter Bezugnahme auf
den s 44 der er die Stadtverordneten ſeien in der
Mehrzahl Mitglieder der Moorbad Geſellſchaft und daher per
fönlich intereſſiert die Verſammlung ſei alſo in dieſer Sache
nicht beſchlußfähig Vom Magiſtratstiſche wurde dieſer Ein
wand für begründet erachtet doch ſolle man nicht ſo ängſtlich
und peinlich ſein da in einer kleinen Stadt die Jntereſſen bei
vielen Fragen in den ſtädtiſchen Körperſchaften kollidieren müßten
Der Antrag die ca 45 Morgen große Moorwieſe morgenweiſe
für je 400 M zu verpachten unter der Bedingung daß dieſelbe
wieder planiert werde wurde abgelehnt und beſchloſſen daß die
Moorbad Geſellſchaft 20 Pf pro ebm Moor zu zahlen habe
Dem Antrage des Lehrerkollegiums das Grundgehalt welches
jetzt a M beträgt auf 1200 M zu erhöhen wurde ſtatt
gegeben

Barby 7 Febr Die Seminarentlaſſungsprüfung,
welche unter dem Vorſitz des Geh Provinzialſchulrats Frieſe
ſtattfand hatte das Ergebnis daß ſämtliche 33 Prüfſlinge be
ſanden Auf Grund ihrer ſchriftlichen Arbeiten konnten fünf
Semingriſten von der mündlichen Prüſung in allen Fächern
und einer im Deutſch befreit werden Als Vertreter des
Konſiſtoriums wohnte Generalſuperintendent Vieregge der
Religionsprüſung bei

K Erfurt 7 Febr Blutige Szenen ſpielten ſich in
der Nacht zum Sonntag in einer Speiſewirtſchaft in der
Nanneee ab Der Sohn des Wirtes war mit einem

Lanne aus Jlversgehofen in Meinungsverſchiedenheiten geraten
Plötzlich ergriff er den Bierſeidel des Gaſtes und verſetzte dieſem
einen ſo wuchtigen Schlag ins Geſicht daß der Getroffene
blutüberſtrömt zuſammenbrach Auf der Straße wurde der
Mann dann noch von etwa 6 Gäſten furchtbar mißhandelt
Mit Mühe und Not ſchleppte er ſich nach einer Polizeiwache
wo er verbunden wurde Das Geſicht iſt bis zur Unkenntlichkeit
entſtellt Ein gerichtliches Nachſpiel wird nicht ausbleiben

Erledigte Lehrerſtelle Die Lehrere Kankor Küſter und
Organiſtenſtelle in Hödin gen bei Weferlingen wird zum 1 April 1904 frei
GBrnndgehait 1240 M bezw 992 A terszulagen je 100 freie Wohnung
im Werle von 160 M Bewerbungen ſind an Herrn Pfarrer Hippe irode bei Walded zu richten gen v v rr dippe in Eſchen

Perſonal veränderungen in der Armee Provinz Sachſennnd thüringiſche Fürſtentümer Eruennn ung n
und Verſetzungen Jm aktiven Heere v Hahn Major undAbteil Kommondeur im Niederſächſ Feld Art Reg Nr 45 unter Verſetzung
n Torgauer FeldArt Reg Nr 74 mit der Führung dieſes Regiments

nliragt Den nachbeuannten Offizieren 2c wurde die Erlaubnis e teilt zur
icdiegunsg der ihnen verliehenen nichipreußiſchen Orden und zwar des Groß

es Königlich Sächſiſchen AlbrechtsOrdens des Großkrenzes mit Echwertern
x Horzoglich SachſenErneſtiniſchen Haus Ordens und des Großkrenzes des

erö alich Anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären dem Major z D
r v Zieg efar zu Altendurg des Offizierkrenzes des Königl Sächſiſchen

n rechtsOrdens dem Oberſtleutnant v Pap pritz Kommandenr des Ulan
es Dennigs von Treffenfeld Altmärt Nr 16 des Ritterkreuzes erſter Klaſſe

mit der Krone desſelben Ordens dem Major v Gl aſenapp deim Stabe
desſelben Regiments ded Ritteikrei dens

kreuzes erſter Klaſſe desſelben Ordens demi eiſtes v Poten im Thür Huſ Reg Nr 12 und den Ritimeiſtern
i ah l und v Kauf m ann beide im Ulan Reg Hennigs von Treffenfeld

r Nr 16 des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe desſelben Ordens dem
n eutzaut v Thaer im Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7

r Wer diert zur Dienſtleiſtung beim Größen Generalſiabe und den Oberleutnants
Wan t lceSchuldt v Mendelsloh und v Jagow ſämtlich im
Albrechtett Heunigs von Treffenfeld Altmärt Nr 10 des Königl Sächſiſchen
benſeitr e dem Militär WMuſikdirigenten Bromme Stabdstrompeter in
Wachen egiment des Königl Sächſiſchen Allgemeinen Ehrenzeichens den
meiſter i 4 Gebhardt Pfſefferkorn und Franke dem Vizewacht
ünteroſſte Reg Schreiber Fröhlich dem Sergeanten Körner und dem
des Rabethge ſämtlich in demſelben Regiment der ſibernen Medaille

Zzoglich Anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären dem Sergeanten

Breitenbach im 4 Thür Jnk Reg Nr 72 kommandlert als Schreitbeim Stabe der 8 Diviſion des Furſnlch Reußiſchen

Klaſſe dem Oberkentnant Boeltiger im 7 Thür Jnf Reg Nr 9696 desEhrenkrenzes vierter Klaſſe des Fürſtlich Schaumburg Lippeſchen Haus Ordens
dem Oberlentnant v Heynitz im Braunſchw Jnf Reg Nr 97 mititäriſcher
Begleiter des Erbprinzen Adolf und des Prinzen Moritz von Schaumburg
Lippe

e

Teſſan 7 Febr Zur Errichtung eines Denkmals
für den nach 38jähriger ſegensreſcher Regierung verſtorbenen
Herzog Friedrich J von Anhalt wird jetzt ein Aufruf erlaſſen
welchen der Staatsminiſter v Dallwitz der Präſident des Land
tages Schloßhauptmann v Kroſigk die fünf Kreisdirektoren und
die Bürgermeiſter nebſt Stadtverordneten Vorſteher der fünf
Kreisſtädte unterzeichnet haben

Goslar 5 Febr Seinen Verletzungen erlegen
iſt der 30jährige Arbeiter Boſſe gen Warnecke aus Biedelem
der vor drei Wochen in das Getriebe einer Dreſchmaſchine
geriet Der Verſtorbene ein kräſtiger Mann der Frau und
drei Kinder hinterläßt war in das hieſige Vereinskrankenhaus
gebracht worden

Hildburghauſen 7 Febr Ein Aufruf des Erb
prinzen Die Dorfzeitung veröffentlicht heute einen Aufruf
des Erbprinzen von Sachſen Meiningen an den Meininger
Landes Kriegerverband in welchem alle Vaterlandsfreunde auch
die gebildeten und einflußreichen Kreiſe der Geſellſchaſt zur
Förderung der Kriegervereine und zum Eintritt in
dieſelben aufgefordert werden auf deren hohe Bedeutung von
den deutſchen Fürſten den Protektoren der Kriegerverbände an
ihrer Spitze der Kaiſer immerfort hingewieſen werde Dieſes
tue not in unſerer Zeit wo die materiellen Jntereſſen überwögen
und wo die idealen Beſtrebungen die in den Kriegervereinen
gepflegt würden umſomehr der Anregung bedürſten Der Aufruf
ſchließt Darum hinein in die Krieger und Militärvereine alle
ihr Wohlgeſinnten alle ihr Gebildeten hinein mit dem Herzen
hinein mit Wort und Tat

Gera 6 Febr Oberbürgermeiſter Dr Huhn
wurde geſtern von den bürgerlichen Parteien mit Stimmen
einheit auf zwölf Jahre wiedergewählt Die anwefenden acht
Sozialdemokraten gaben acht weiße Zettel ab

Leipzig 8 Febr Der Leipziger NRatskeller wurde
an Herrn Karl Blechſchmidt der ſeit 2/2 Jahren Oekonom des
Kaufmänniſchen Vereinshauſes hier iſt auf die nächſten zwölf
Jahre verpachtet Herr Karl Blechſchmidt erfreut ſich eines
vortrefflichen Rufes als Gaſtronom Jn früheren Jahren war
er zeitweilig in Stellung bei Dreſſel in Berlin Fürth in
Hamburg und im Kruppſchen Privathotel in Eſſen Während
ſechs Jahre bewirtſchaftete er mit beſtem Erfolge Grimms
Lokal in Greiz von wo er als Oekonom unſeres Kaufmänniſchen
Vereinshauſes gewählt wurde

Dresden 6 Febr Arbeitsloſenzählung Nach den
nunmehr vorliegenden Ergebniſſen der Arbeitsloſenzählung hatten
in Dresden und Blaſewitz am 12 Oktober 1903 keine Arbeit
6355 Perſonen von je 10,000 Einwohnern 127 gegenüber 166
im Jahre 1902 Es iſt alſo gegen das Vorjahr eine entſchiedene
Beſſerung eingetreten

Zwickan 6 Febr Zu dem Selbſtmordverſuch des
Unteroffiziers Vogel werden noch folgende Einzelheiten
berichtet Der erſte Teil des Vorganges ſpielte ſich in einem
Korridor der Kaſerne ab Dort befahl Vogel einem Soldaten
auf ihn zu zielen Der Soldat lehnte das ab mit den Worten
Nein auf meinen Unteroffizier ziele ich nicht Darauf gab

Vogel das Gewehr einem anderen Rekruten Als dieſer ge
ſchwind die Patrone herausnahm befahl ihm Vogel dienſtlich
die Hände hochzuhalten und lud das Gewehr aufs neue Daran
ging er in die Mannſchaftsſtube in welcher ſich 28 Rekruten
befanden Dieſe hieß er ſich im ſog Unteroffizierskarree auf
ſtellen Nun befahl Vogel wiederum einem Rekruten das Ge
wehr auf ihn anzulegen und zu ſchießen Die übrigen Rekruten
riefen Das Gewehr iſt geladen Schieß vorbei Der Rekrut
fenerte Das Geſchoß drang durch die Tür eines Mannſchafts
ſchrankes hinter dem eng zuſammengepfercht die Rekruten ſtanden
Zum Glück traf es auf Hinderniſſe die ihm die Durchſchlags

kraft nahmen und es ablenkten Vogel wird zunächſt im Garniſon

iſt Kriegsgerichtsrat Anſter aus Chemnitz eingetroffen Vogel
behauptet das Geſchoß von der letzten Schießübung in Zeithain
mitgebracht zu haben

vermiſqhtes
Kochkunſtansſtellung Die feierliche Eröffnung der 7 Kochkunſt

ausſtellung des Deutſchen Gaſtwirts verbandes hat am
Sonnabend mittag 1 Uhr in Berlin ſtattgefunden Der Pro
tektor Kronprinz Friedrich Wilhelm war wie er telegraphiſch
wiſſen ließ zuſeinem Bedanern dienſtlich verhindert dem Feſtakte
beizuwohnen Er hatte den Staatsminiſter Frhrn v Rhein
baben mit ſeiner Stellvertretung beauftragt

Tot aufgefunden wurde am Sonnabend an der Rouſſeau Jnſel
im Berliner Tiergarten unmittelbar an der Stufenbrücke unter
einer Eisſcholle der ſeit drei Monaten vermißt geweſene
Rechtsanwalt Georg Benda Wie noch erinnerlich
ſein dürfte hat das plötzliche Verſchwinden des jungen Anwalts
der ſich einer ausgedehnten Klientel erfreute Aufſehen erregt
Am Sonnabend den 6 November v verließ Herr Benda
am Abend ſein Bureau ohne ſichtbare Erregung und wurde
ſeildem nicht mehr wiedergeſehen Nach Andeutungen die der
ſchwermütig gewordene Rechtsanwalt einige Tage vor ſeinem
Verſchwinden gemacht hatte muß er in einem Anfall geiſtiger
Umnachtung den Tod geſucht haben

Die Schnelligkeitsverfnche die am Sonnabend zwiſchen Göttingen
und Kreienſen mit der jüngſter Tage an dieſer Stelle ge
ſchilderten neukonſtruierten Lokomotive ſtattfanden ergaben eine
Geſchwindigkeit von 127 Kilometern in der Stunde

Zu der Darmſtädter Maſſenvergiftung wird weiter gemeldet
daß das Befinden der drei noch an den Folgen der Vergiftungs
affäre darniederliegenden Gemeindeſchweſtern nach wie
vor ſehr beſoraniserregend ſei Beſonders der Zuſtand
einer Schweſter gebe wenig Hoffnung auf Beſſerung Die aus
dem Krankenhauſe als wiederhergeſtellt entlaſſene Aufwartefrau
Bernins die in dürſtigen Verhällniſſen lebt erhält vorläufig
damit ſie wieder zu Kräften kommt ihre Speiſen aus der Küche
des groß herzoglichen Palais

Die Urſache der Mafſenvergiftung in Heidelberg iſt wie von
ärztlicher Seite gemeldet wird darin zu fuchen daß ſich bei
einer Vereinsfeſilichkeit zahlreiche Perſonen durch den Genuß
minderwertiger Schinkenbrote den Magen verdorben
haben Die einen griff die Vergiſtung mehr an als die andern
Lebensgefahr aber iſt in keinem Fall vorhanden

Die Eiſenbahn Attentate im Rheinland dauern fort Jn
der Nacht zum Sonnabend wurden nahe der oberrheiniſchen
Station Sin zig ſchwere Steine auf das Bahngaleiſe
gewälzt ſo daß die Maſchine des nachts 1 Uhr rhein
aufwärts fahrenden ſüddeutſchen Blitzzuges ſtark be
ſchädigt und die Zylinderhähne zertrümmert wurden des
gleichen der Schienenränmer Auch bei Niederbreiſig
hatte man einen Anſchlag auf den Nachtzug geplant der glück
licherweiſe vereitelt wurde Die Behörde fahndet eifrigſt nach

lazarett auf ſeinen Geiſteszuſtand beobachtet Zur Unterſuchung C

W

Ein Zehn Millionengeſchäft ſteht der Magiſtrat von Spandim Begriff mit Zuſtimmung der Stadtverordneten u ber Ge
nehmigung der Auſſichtsbehörde abzuſchließen Er will an den
Grundbeſitzer Kleinfeld der ſich erboten hat 2000 Morgen Forſt
land für 4000 M den Morgen kaufen zu wollen das elände
mit 5000 M pro Morgen alſo insgeſammt für 10 Millionen
Mark veräußern und hat ſeinerſeitsüchen Entſchiuß gefaßt hat ſeinerſeits bereits einen diesbezüg

Ueberfahren und getötet wurde am Freitag nachmittadreiiährige Sohn des Schloſſers Rinz aus Dieter
b 7 v flgnenzuge Bann Frankfurt Nr 230 Der Kleine

ar vor dem überr r Zuge übers Gleis laufen wurde
Doppelmord und Selbſtmord verübte in ObLauban eine Fabrikwebersfrau indem eder ine

und darauf ſich ſelbſt u Das Motiv zu der Tat dürfte
in unglücklichen Eheverhältniſſen zu ſuchen ſein

Die Luſt nach Abenteuern hat zwei jungen Münchenerdas Leben gekoſtet Der vierzehn Jahre alte S
Gemeindebevollmächtigten und praktiſchen Arztes Dr Heigt
brannte mit einem gleichalterigen Kameraden vor einigen Wochen
nach Ungarn durch Jn Budapeſt ging ihnen das Geld aus und
ſie mußten den Heimweg zu Fuß antreten Der Kamerad des
jungen Heigl konnte nicht mehr weiter Auf Anraten ſeines
Reiſegenoſſen er ſich in die Donau und ertrank
Der junge Heigl kam nach Wien erkrankte an einer Lungen
entzündung und ſtarb
Der Simpliciſſimus verlegte ſeine Geſamkexpedition nach
Stuttgart unter Aufhebung der Expedition in München

Das Opfer eines ränberiſchen Ueberfalles wurde am letzken
Donnerstag Abend in Sosnowice der Kaſſenbote Robert
Mitzzon aus Kattowitz dem dabei die Geldtaſche mit 8000 M
geraubt wurde Mitzon erhielt eine ſchwere Kopſverletzung und
wurde ins Kattowitzer Krankenhaus gebracht

Wrackſtücke von der Vienne An der Pointe duCroſte bei
Nantes ſind Wrackſtücke angetrieben die offenbar von einem
Kriegsſchiff wie man glaubt dem lange geſuchten Transport
dampfer Vienne herrühren

Ein gewaltiges Schadenfener brach am Sonnabend in Baltj
more in dem Stadtteile aus in dem die greßen Man
fakturwaren Lagerhäuſer ſind Drei Lagerhäuſer und
zwei Bankgebäude wurden eingeäſchert Menſchen ſind nicht
verunglückt Der entſtandene Sachſchaden wird auf ungefähr
15 Millionen Dollar geſchätzt Bis Sonntag Abend war
es noch nicht gelungen das Feuer im Lagerhaus Viertel zu löſchen
Die Feuerwehr vermag wenig gegen den gewaltigen Brand Man
ſchritt dazu die zunächſt bedrohten Baulichkeiten durch Tynamit in
d t zu ſprengen um der Weiterverbreitung des Feners Ein
halt zu tun

Geſchütz Exploſionen Recht mangelhafte Kanonen ſcheint die
amerikaniſche Marine zu beſitzen Wie aus NewYork gemeldet
wird explodierten bei Schießübungen in Hampton Roads

wie ſchon früher einmal zwei achtzöllige Geſchütze des
Schlachtſchiffes Jowa wahrſcheinlich wegen Verwendung
rauchloſen Pulvers Die Experten befürchten daß das vor
handene Kanonenmaterial zumeiſt nur für gewöhnliches Pulver
ausreicht Trifft dies zu dann wäre die amerikaniſche Kriegs
flotte den Flotten der übrigen Staaten gegenüber allerdings
außerordentlich im Nachteil

Vier geiſteskranke Franen vergiftet hat im Jrrenhauſe
zu Portsmouth eine Aerztin infolge ihrer Unagchtſamkeit
Seit längerer Zeit werden in der Anſtalt Tobſüchtige anſtatt

f durch die Zwangsjacke durch Eingeben von Opiaten gehbändigt
ohne daß ſich bisher ein Unglücksfall ereignet hätte Letzter
Tage wurden wieder fünf Frauen von Tobſucht befallen Miß
Watſon der weibliche Anſtaltsarzt miſchte ein Beruhigungs
mittel das jedoch bei einer Patientin nicht zur Anwendung zu
kommen brauchte da der Anfall bei ihr von ſelbſt nachließ
Die vier anderen Kranken ein Mädchen von 21 Jahren und
drei Frauen im Alter von 26 44 und 48 Jahren nahmen von
dem Mittel ein Zwei Stunden ſpäter zeigten ſich bei allen
Vergiftungserſcheinungen und der Oberarzt ſtellte alsbald

hloralvergiftung feſt Der Aerzteſtab der Anſtalt geriet
in die größte Aufregung die Herbeiſchaffung und Anwendung
von Gegenmitteln wurde jedoch durch wiederholtes Verſagen
der elektriſchen Beleuchtung erſchwert Alle vier Patientinnen
ſtarben binnen 72 30 Stunden nach Einnehmen des
Medikamentes Die übrig gebliebene fünfte von der Aerztin
vorbereitete Doſis iſt polizeilich beſchlagnahmt worden

Streuger Winter in Oſtaſien Die kriegeriſchen Operationen
die jetzt vorausſichtlich im fernen Oſten zwiſchen Rußland und
Japan beginnen werden dürften einer nicht unerheblichen Be
einfluſſung durch den ſtrengen Winter ausgeſetzt ſein der gegen
wärtig in China und Japan herrſcht Durch den mit den
Stürmen verbundenen Schneefall iſt der Verkehr vielerorts ge
hindert Jn den gebirgigen Teilen Japans liegt der Schnee
bis neun Fuß tief Ein Theater in Wakamatſu und mehrere
Häuſer in Toyama ſtürzten durch die Laſt des Schnees ein
Faſt alle Häfen Hokkaidas ſind durch Eis geſchloſſenDas Gleiche wird von Ton gku und Port Arthur gemeldet
Der Peiho iſt vollſtändig feſt Jm allgemeinen heißt es daß
ein gleicher Winter in Japan ſeit 20 Jahren nicht vorgekommen
ſei Auch auf den Meeren und Flüſſen richten die Schneeſtürme
viel Unheil an Von Hokkaido werden mehrere Schiffsunglücke
gemeldet n a mit ſechs bezw vier Mann ſind
untergegangen Ein Segelſchiff ſcheiterte in der Nähe von
Shimoda Der Kapitän und zehn Mann die ganze Beſatzung
ertranken Bei einem Schiffbruch bei Tokio ertranken fünf
Matroſen und der Kapitän Auf dem Kiſofluſſe ſank ein Trajekt
boot mit ſieben Paſſagieren Unweit Hakata ſtrandete ein
Dampfer deſſen Kapitän und Erſter Offizier mit dem Schiff in
den Wellen verſanken Von einem anderen geſcheiterten Dampfer
in der Jnlandſee werden ſieben Perſonen vermißt
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Leipziger Feuer Versichernngs Angtalt
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kennknis daß wir unſere zuleßtLatt Dettmar in Beefenlanblingen verwaltete Agentur für
Herrn

Sleben a S und Umgegend
Herrn Unzgo Stössel in Alsleben a S

übertragen haben
Magdeburg im Februar 1904 Die General Agentur
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Hagaranusfall Haarfraß Haarſpalte
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